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Anfahrt

„Wissensbilanz – Made in Germany“

goes Paderborn!

         Am 29. und 30. Oktober  2007 findet gemeinsam mit der

IN VIA Akademie im Meinwerk-Institut in Paderborn eine

weitere von 25 Veranstaltungen zum Thema „Wissensbilanz –

Made in Germany“ statt.

Das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Techno-

logie (BMWi) initiierte Pilotprojekt soll vor allem mittelstän-

dischen Unternehmen aufzeigen, wie sie ihre immateriellen

Unternehmenswerte wie Wissen und Fähigkeiten der Mitar-

beiter, interne Führungsstrukturen und externe Beziehun-

gen darstellen, bewerten und besser nutzen können.

Warum brauchen kleine und mittelständische

Unternehmen eine Wissensbilanz?

➤ Die Transparenz des Unternehmens wird erhöht und die

Nutzung und Weiterentwicklung des intellektuellen

Kapitals wird damit steuer- und bewertbar.

➤ Die Wissensbilanz ist ein innovatives Management-

instrument, das über fundiertere Entscheidungsgrundla-

gen die zukünftige Leistungsfähigkeit sichert.

➤ Das in den Unternehmen schlummernde Wissenskapital

kann so ausfindig gemacht und genutzt werden; beispiels-

weise über Mitarbeiterakquisition und -qualifizierung.

➤ Die Wissensbilanz kann einen verbesserten Zugang zu

Kapital für solide Unternehmen ermöglichen.

➤ Mit der Wissensbilanz kann eine verbesserte Außenwir-

kung gegenüber Kunden und Lieferanten erzielt werden.

➤ Der gezielte Einsatz von Wissenskapital ist für ein Unter-

nehmen ein echter Wettbewerbsvorteil.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.



Grußwort

Wissensbilanz – Erfolgsfaktor für den Mittelstand

Die Förderung und der

gezielte Einsatz der Ressource

Wissen ist heute ein entschei-

dender Erfolgsfaktor. Zuneh-

mend entscheiden „weiche

Faktoren“ wie das Know-how

der Mitarbeiter, interne

Führungsstrukturen, Liefe-

ranten- und Kunden-

beziehungen über den

wirtschaftlichen Erfolg. Das

gilt für klein- und mittelstän-

dische Unternehmen genauso wie für Großunterneh-

men.

Das vom Bundesministerium für Wirtschaft

und Technologie bereits im Jahr 2004 initiierte

Pilotprojekt „Wissensbilanz – Made in Germany“ will

daher mittelständischen Unternehmen anhand von

Expertenberichten und Beispielen aus der betriebli-

chen Praxis aufzeigen, wie sie ihre immateriellen

Unternehmenswerte darstellen und bemessen

können.

Mit der nachfolgenden Veranstaltung möch-

ten wir auch Ihnen die Wissensbilanz als Erfolgs-

konzept für die zukunftsorientierte Steuerung Ihres

Betriebes vorstellen.

Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Dr. Birgit Marx

Instituts-Leiterin

IN VIA Akademie im

Meinwerk-Institut

Paderborn

14.30 Uhr Anmeldung und Kaffee

15:00 Uhr Begrüßung

Dr. Birgit Marx, Instituts-Leiterin

IN VIA Akademie im Meinwerk-Institut,

Paderborn

15:15 Uhr Ergebnisse der Pilotphase

„Wissensbilanz – Made in Germany“

Mart Kivikas, Arbeitskreis Wissens-

bilanz; Wissenskapital Edvinsson &

Kivikas GmbH, Oberreichenbach

16:00 Uhr Vortrag: Die Wissensbilanz als

Management-Instrument:

Erfordernisse aus Basel II

Dr. Christopher Bangert, Leiter Stabs-

stelle Sozialwirtschaft, Deutscher

Caritas Verband (DCV), Freiburg  i. Br.

16:45 Uhr Pause

17:00 Uhr Präsentation Wissensbilanz Toolbox

Mart Kivikas, Arbeitskreis Wissens-

bilanz; Wissenskapital Edvinsson &

Kivikas GmbH, Oberreichenbach

17:15 Uhr Praxisbeispiel: Deutscher Caritas

Verband e.V., Freiburg i.Br.

„Vorgehen zur Erstellung einer
Wissensbilanz  am Beispiel der Zentrale

des DCV“

Birgit Winterhalter, Referentin
Wissensmanagement

18:00 Uhr Abendessen

Programm 29.10.2007

„Die sich beschleunigende Globalisierung bedeutet für die

deutsche Wirtschaft eine dramatische Veränderung von

Wettbewerbsverhältnissen und Standortfaktoren. Der

Faktor Wissen und die wissensorientierte Unternehmens-

führung gewinnen daher gerade in einem Hochlohnland

wie Deutschland zunehmend an Bedeutung.“

Dr.  Rolf Hochreiter, Projektverantwortlicher „Wissensbilanz – Made in

Germany“ im Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

09:00 Uhr Praxisbeispiel: reinisch AG, Karlsruhe

„Intellectual Capital development.

Vom Assessment zur Entwicklung “

Dr. Katja Pook, Projektmanagement

und Beratung Wissenslogistik

09:30 Uhr Praxisbeispiel: VR Bank Südpfalz eG,

Landau

„Einsatz der Wissensbilanz als fundier-

te Entscheidungsgrundlage“

Guido Pfeifer,  Guido Pfeifer Unter-

nehmenssteuerung, Landau

10:00 Uhr Praxisbeispiel: Caritasverband

Leipzig e.V.

„Wissensbilanz als Steuerungs-

instrument“

Tobias Strieder,  stv. Geschäftsführer

10:30 Uhr Pause

10:45 Uhr Podiumsdiskussion: Wissensbilanz im

Dialog

„Nutzen der Wissensbilanz als

zukunftsorientiertes Kommunikations-

instrument“

Mart Kivikas,  AK Wissensbilanz

Tobias Strieder, Caritasverband

Leipzig e.V.

Dr. Katja Pook, reinisch AG

Guido Pfeifer,  VR Bank Südpfalz eG

Moderation:

Mart Kivikas, AK Wissensbilanz

12:00 Uhr Abschlussdiskussion im Forum

und Ausblick

12:25 Uhr Schlusswort

Dr. Birgit Marx

12:30 Uhr Mittagessen

➜➜➜➜➜

Programm 30.10.2007



Anmeldung

An der Informationsveranstaltung
Wissensbilanz – Made in Germany

Wissen als Chance für den Mittelstand

am 29. und 30. Oktober 2007
in der IN VIA Akademie im Meinwerk-Institut in Paderborn

  nehme ich gerne teil

  kann ich leider nicht teilnehmen.

            Ja, ich habe Interesse am Thema „Wissensbilanz – Made in
            Germany“ und möchte den kostenlosen Newsletter zum Thema
           Wissensbilanz per E-Mail bestellen. E-Mail-Bestellung unter
           info@akwissensbilanz.org

            Ich buche eine Übernachtung vom 29. auf den 30. Oktober im
            Tagungs- und Gästehaus des Meinwerk-Instituts zum Preis von
           41,00  Euro (inkl. Frühstück).

            Ich buche das Mittagessen am 30.10. für 11,00 Euro.

Vorname/Name

Institution/Firma

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum Unterschrift

ANMELDUNG PER FAX:  (05251) 2908-68

ANMELDUNG PER E-MAIL: info@meinwerk.de

www.wissensbilanzierung.de/Anmeldung


